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Die Spiele der Kreisliga A und Kreisliga C Rheingau-Taunus 

Anstoß: Sonntag, 22.10.2023 / 15:00 Uhr
SG Hallgarten II/Oestrich : 13:00 Uhr

SV 1934 Hallgarten – SG Walluf II
SG Hallgarten II/Oestrich – TuS Beuerbach II
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Mit 7 Punkten aus den letzten 4 Spielen geht der Weg des SVH wieder 
langsam in die richtige Richtung. Nach den 4 Pleiten in Folge und dem 
desaströsen Auftritt in Johannisberg, scheint sich die Mannschaft von 
Holger Koch langsam zu finden. Das lässt zumindest auch der starke Auftritt 
im Pokal gegen Walsdorf vermuten. Es liegt jetzt an der Mannschaft diese 
Leistung, wie von Trainer Holger Koch gefordert, auch in die Liga zu 
transportieren. Dabei wartet am Sonntag mit der SG Walluf II ein 
unangenehmer und unberechenbarer Gegner. Je nach Verfügbarkeit von 
Erstmannschaftsspielern zeigt die Mannschaft unterschiedliche Gesichter. 
Da die Erste der Wallufer bereits am Samstag antritt, ist im Rosental wieder 
mit einer starken Wallufer Mannschaft zu rechnen. Dementsprechend muss 
die Leistung aus dem Walsdorfspiel wieder abgerufen werden, um den 
nächsten Dreier zu holen und damit den Anschluss an die Spitzengruppe 
wieder herzustellen. Fehlen werden dafür zumindest Robin Kliemt, Benedikt 
Johannes und Tim Schuck, die arbeits- bzw. urlaubsbedingt nicht zur 
Verfügung stehen. Trotz allem wird wieder eine schlagkräftige Truppe auf 
dem Platz stehen, die alles dafür tun wird, die Punkte im Rosental zu 
behalten.
Die Punkte zu Hause behalten will auch unsere Zweite. Mit dem TuS 
Beuerbach II wartet aber auch hier ein unangenehmer Gegner. Allerdings 
hat die Mannschaft von Anil Cetinkaya in den letzten Spielen immer wieder 
gezeigt, was in ihr stecken kann, wenn jeder das tut, was er kann. Die 
Mannschaft muss sich also auf ihre Grundtugenden besinnen und durch 
Kampf und Einsatz ins Spiel finden. Denn es wird jetzt enorm wichtig sein, in 
den nächsten Spielen wieder zu punkten, will man nicht komplett den 
Anschluss verlieren. 
Zum Schluss noch drei Terminankündigungen:
Am Freitag, den 27.10.2023 findet um 19:34 Uhr das Oktoberfest des SVH 
statt. Es sind noch wenige Restkarten verfügbar. Eine Woche später geht es 
direkt weiter mit der Jahreshauptversammlung des SVH. Beginn ist auch 
hier um 19:34 Uhr. Und am 9.12.2023 findet die Weihnachtsfeier der 
Fußallabteilung im Weingut Kessler statt. Weitere Infos hierzu folgen.
Und nun wünschen wir allen viele Spaß bei den Spielen im Rosental!
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A-Liga

Rheingau-Taunus

Torschützen A-Klasse Top 3

Torschützen 1. Mannschaft



Spvgg Eltville II – SV 1934 Hallgarten 0:5 (0:2)

Auswärtssieg am Eltviller Wiesweg: Der SV Hallgarten ist seiner 

Favoritenrollen beim A-Liga-Kellerkind Spvgg Eltville II gerecht geworden 

und konnte sein Auswärtsspiel souverän mit 5:0 gewinnen. Neben drei 

Toren vom starken Rodrigo Nascimento da Silva und zwei weiteren Treffern 

von Jonas Grösch und Moritz Jandl konnte dabei auch die SVH-Defensive 

endlich mal wieder zu Null spielen. Ohne die beruflich verhinderten Robin 

Kliemt und Johannes Lahr sowie den abwesenden Felix Wolf, Benedikt 

Johannes und Patrick Büchner, dafür aber wieder mit Keeper Henri Solter, 

legte die Mannschaft von Trainer Holger Koch direkt gut los. Durch gute 

Passstafetten und frühem Anlaufen wurden die Hausherren immer wieder 

unter Druck gesetzt. Dies wurde auch früh belohnt: Nach gutem Pressing 

der SVH-Sturmreihe unterlief Eltville-Keeper Alexander Stubben ein 

folgenschwerer Fehlpass, den Rodrigo Nascimento da Silva zur 1:0 Führung 

nutzen konnte. Auch in der Folge kam der SVH zu aussichtsreichen 

Möglichkeiten, die aber weder Moritz Jandl, Daniel Thümmel oder Rodrigo 

Nascimento da Silva nutzen konnten. Warum auch immer ließ der SVH nach 

einer Viertelstunde dann aber merklich nach, sodass auch die Hausherren 

immer besser ins Spiel kamen. Nach 20 Minuten ließ Eltvilles Aboubacar 

Barry die größte Chance zum Ausgleich liegen, als er das leere SVH-Tor aus 

fünf Metern verfehlte. Hier hatte der SVH großes Glück, wenngleich Moritz 

Jandl auf der anderen Seite ebenfalls das leere Tor verfehlt hatte. Nach der 

großen Chance der Spielvereinigung war das Spiel vor allem von Fehlpässen 

auf beiden Seiten geprägt. Zumindest konnte der SVH mit der Zeit aber 

wieder etwas Spielkontrolle gewinnen. Dazu trug auch eine taktische 

Umstellung von Trainer Holger Koch bei, der den emsigen Lasse Morgenroth 

auf die linke Offensivbahn beorderte, um den Rechtsverteidiger der 

Hausherren mit seinen Tempovorteilen unter Druck zu setzen. Dies machte 

sich dann auch schnell bezahlt. In der 43. Minute setze sich Lasse stark 

durch und passte von der Grundlinie auf Rodrigo, der mit einem platzierten 

Flachschuss auf 2:0 erhöhen konnte. Kurt darauf war dann Pause. Nach der 

Halbzeit ließ die Eltviller Gegenwehr dann spürbar nach und der SVH kam 

 



zu einigen Gelegenheiten, die aber entweder zu kompliziert ausgespielt 

oder teilweise kläglich vergeben wurden. So hatte man als Zuschauer 

weiterhin die Sorge, dass es bei einem Anschlusstreffer der Hausherren 

nochmal spannend werden konnte. Doch die SVH-Defensive ließ trotz 

immer mal wieder fahrigen Pässen in der Vorwärtsbewegung nur wenig zu. 

In der 68. Minute sorgten die Gäste dann auch endlich für die 

Vorentscheidung. Nach einem Eckball von Christopher Hofmann kam Jonas 

Grösch am langen Pfosten unbedrängt zum Abschluss und ließ sich das 3:0 

nicht nehmen. Die Eltviller Gegenwehr war nun vollends gebrochen und der 

SVH kam zu weiteren guten Gelegenheiten, die wenig später Rodrigo und 

kurz darauf Moritz nach starker Vorarbeit von Gröschi nutzen konnten. Auch 

wenn sicherlich das ein oder andere Tor noch hätte erzielt werden können, 

stand am Ende ein souveräner und deutlicher Auswärtssieg zu Buche, der 

hoffentlich für weiteren Aufwind sorgen wird. Neben dem dreifachen 

Torschützen Rodrigo zeigten vor allem die beiden Youngster Luca Thielke 

und Tim Schuck gute Leistungen, die gerne in den nächsten Spielen bestätigt 

werden darf.

SVH: H. Solter; T. Schuck, To. Kliemt, L. Thielke (82. T. Schreiner), D. Bungert; 

D. Thümmel, C. Hofmann, M. Starke (60. J. Grösch), L. Morgenroth; Mo. 

Jandl (82. M. Bonertz), R. Nascimento da Silva.
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Torschützen C-Klasse Top 3

Torschützen 2. Mannschaft
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VfR Germania Rüdesheim - SG Hallgarten II/Oestrich 2:0 (0:0)
Um es vorwegzunehmen, die SG Hallgarten II/Oestrich konnte zu keiner 
Phase an die guten gezeigten Leistungen aus dem Niederseelbach Spiel 
anknüpfen. Das Spiel wirkte von Anfang an sehr zerfahren und die 
ersatzgeschwächten Rüdesheimer zeigten ebenfalls keine Glanzleistung. Am 
Ende kamen die Gastgeber aber durch 2 Standardtore in der 67. und 69. 
Minute zu ihren Treffern, just in dem Moment als die SG für 10 Minuten in 
Überzahl fungierte (Zeitstrafe Rüdesheim wegen wiederholtem Foulspiel). 
Die einzig nennenswerte Torchance für die harmlosen Gäste vergab Nick 
Prodanovic in der 55. Minute, als er nach einem Freistoß frei vorm Tor zum 
Abschluss kam, den Ball aber über das Tor jagte. Sehr schwacher und 
inspirationsloser Auftritt der SG Hallgarten II/Oestrich, die es mit dieser 
Leistung schwer haben wird die Klasse zu halten.

Aufstellung: Levi Marek; Dennis Ott, Lauro Frederick Elser, Muhammed 
Tatar; Baran Schiller, Kadir Aksoy (70. Niklas Prüfer), Mesut Gül, Luca 
Strasburger, Serhat Simsek (46. Felix Keller); Patrick Senf (56. Maurice Rau), 
Nick Prodanovic

Kreisliga C

Rheingau-Taunus





SV Niederseelbach II - SG Hallgarten II/Oestrich 1:6 (0:4)
Trotz einiger Ausfälle übernahm die SG Hallgarten II/Oestrich, im Spiel 
Vorletzter gegen Letzter, von Beginn an das Kommando in Niederseelbach 
und zeigte seine bisher dato beste Saisonleistung. Los ging es in der 5. 
Minute. Lauro Elser mit Pass auf die rechte Außenbahn, Muhammed Tatar 
kann den Ball noch so gerade im Spiel halten und passt danach auf Nick 
Prodanovic der stark mit der Innenseite einschieben konnte. In der 12. 
Minute erkämpfte sich Muhammed Tatar im Zweikampf den Ball und der 
Abpraller lässt dann Nick Prodanovic alleine aufs gegnerische Tor zulaufen 
um dann eiskalt zu verwandeln. Nach einer Viertelstunde kamen die 
Gastgeber zu ihrer ersten Gelegenheit, aber Torhüter Levi Marek konnte mit 
starker Fußabwehr den Anschlusstreffer verhindern. In der Folgezeit lies die 
SG aber weiter stark den Ball laufen und nach einer präzisen Flanke von 
Muhammed Tatar, war es erneut Nick Prodanovic, der am Fünfmeterraum 
einen Tick schneller an den Ball kam wie sein Gegenspieler und auf 3:0 
erhöhte. Das 4:0 in der 41. Minute war erneut eine Co-Produktion der 
überragenden Spieler des ersten Durchgangs. Wieder starkes Anlaufen von 
Muhammed Tatar ermöglichte den Ballgewinn und das schnelle 
Weiterleiten des Leders auf Nick Prodanovic der wieder eiskalt vorm Tor 
blieb und damit einen lupenreinen Quattrick erzielte. Nach dem 
Seitenwechsel beschränkten sich die Gäste zunächst aufs Verwalten des 
Vorsprungs und dadurch kam Niederseelbachs Mannschaft besser ins Spiel 
und hatte in der 58. Minute Pech mit einem Schuß an den Innenpfosten der 
in die Arme von Levi Marek flog. Auch eine 10-minütige Zeitstrafe für Philip 
Winkler (den Grund kennt wohl nur der Schiedsrichter) brachte das Team 
um Coach Anil Cetinkaya nicht mehr in Verlegenheit, besser noch, der 
eingewechselte A-Jugendliche Luca Straßburger konnte nach einem Patzer 
in Niederseelbachs Abwehr das Ergebnis auf 5:0 ausbauen. Ebenfalls in 
Unterzahl fiel auch das 6:0, wieder kam die starke Vorarbeit von 
Muhammed Tatar, nur dieses Mal bugsierte ein Niederseelbacher den Ball 
ins eigene Tor (Nick Prodanovic hätte aber bereit gestanden). Die nie 
aufgebenden Gastgeber kamen in der 89. Minute zum verdienten 
Ehrentreffer. Auch in dieser Höhe ein verdienter Sieg der SG Hallgarten 
II/Oestrich. Hervorzuheben sind die starken Leistungen der beiden A-
Jugendlichen Luca Straßburger und Maurice Rau.



SV 1934 Hallgarten – SV Walsdorf 1:2 (1:1)

Nach dem vom Ergebnis her überzeugenden Auftritt am Eltviller Wiesweg 

ging es für die erste Mannschaft des SVH unter der Woche am Dienstag in 

der dritten Runde des Kreispokals gegen den SV Walsdorf. Im heimischen 

Rosental empfing der SVH mit den Gästen eine Mannschaft mit großen 

Ambitionen in der Kreisoberliga. Das Team rund um KOL-Topscorer Niklas 

Ernstberger belegt derzeit den zweiten Rang und peilt den Wiederaufstieg in 

die Gruppenliga an. Beim SVH fehlten mit Henri Solter, Tobias Kliemt und 

Robin Kliemt arbeitsbedingt drei wichtige Stammkräfte, ansonsten hatte 

Trainer Holger Koch jedoch einen guten Kader beisammen. Und dass sich 

seine Jungs von der ersten Minute an gegen die favorisierten Gäste nicht 

verstecken wollten, merkte man ihnen an. Früh lief die brasilianische 

Offensive um den formstarken Rodrigo Nascimento da Silva und Neuzugang 

Joao Vitor Monteiro Neves die Walsdorfer an und stellte sie damit im 

Aufbauspiel vor Probleme. Zwar gelang den Walsdorfern ein frühes Tor 

durch Ernstberger, dabei hatte der SVH jedoch Glück, dass Schiedsrichter 

Andreas „Berti“ Betram auf Stürmerfoul entschied. Danach war dann aber 

der SVH die tonangebende Mannschaft und ging dann folgerichtig auch 

durch ein schön rausgespieltes Tor von Moritz Jandl in Führung (25.). Bis 

kurz vor der Halbzeit stand der SVH dann auch in der Defensive sicher, 

bekam allerdings mit dem Halbzeitpfiff ärgerlicherweise noch den 

Ausgleichstreffer durch Ernstberger. Im zweiten Durchgang wurden die

http://www.hotel-zum-rebhang.de/


Gäste dann etwas stärker und konnten mehr Spielanteile für sich verbuchen, 
die besseren Chancen hatte aber weiterhin die Koch-Elf. Rodrigo 
Nascimento da Silva schloss eine Viertelstunde vor dem Ende stark ab und 
hatte dabei Pech, dass er nur den Pfosten traf. Wenig später kam 
Ernstberger dann im SVH-Strafraum zu Fall und der Schiedsrichter entschied 
auf Strafstoß für den SVW, den sich der Gefoulte nicht nehmen ließ (82.) 
Trotz des Nackenschlages spielte der SVH weiter nach vorne und hätte in 
den letzten fünf Minuten noch den Ausgleich erzielen müssen. Christopher 
Hofmann und Moritz Jandl schafften es jedoch nicht, den Ball über die Linie 
zu drücken. So musste man sich letztendlich dem Favoriten geschlagen 
geben – von einer verdienten Niederlage kann man jedoch nicht sprechen. 
Jetzt gelte es, diese starke Leistung auch in die Liga zu transportieren, 
forderte Coach Koch.

SV 1934 Hallgarten: Marc Bonertz, Johannes Lahr, Tim Schuck, Luca Thielke, 
Christopher Hofmann, Felix Wolf (78. Dennis Bungert), Jonas Grösch (69. 
Lasse Morgenroth), Joao Vitor Monteiro Neves (84. Lauro Frederick Elser), 
Moritz Jandl, Rodrigo Nascimento da Silva, Daniel Thümmel - Trainer: Holger 
Koch

SV 1922 Walsdorf: Leon Bauer, Sven Ott, Philipp Engering (52. Elias Ott), 
Jonas Lehmann, Alexander Mohr, Yasin Aslan, Philipp Borchwaldt, Paul 
Neumann, Tjark Niklas Bell, Mario de Olivera Neto (52. Sebastian Anna), 
Niklas Ernstberger - Trainer: Sven Ott

Schiedsrichter: Andreas Bertram ()

Tore: 1:0 Moritz Jandl (22.), 1:1 Niklas Ernstberger (45.), 1:2 Niklas 
Ernstberger (83. Foulelfmeter)
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